
MASTERSTUDIENGANG 
„REHABILITATIONSPÄDAGOGIK“ PO 2014 
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT NR. 82/2014 VOM 12.09.2014 

HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERLIN 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für 

Rehabilitationswissenschaften 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Immatrikulationsnr.:_______________ 

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

PFLICHTBEREICH 

Kernmodul 1: Professionalisierung, Führungsaufgaben und Qualitätssicherung in der Rehabilitation Moduldauer: 2 Semester 

Obligatorische 
Veranstaltung 

LV-Nr., LV-Typ 
Bezeichnung der Lehrveranstaltung 

Sem. 
WS o. SS 

SWS 
u. LP 

Bewertung 

1.1 
Professionalisierung (Themen 

siehe StO.); Ausgewählte 
Verfahren in der Qualitätssi-

cherung und -messung 

(Themen siehe StO.) 

SE 
2 SWS 

4 LP 

Workload: 
100h 

Teilnahme UND 
Vorbereitung von Diskussions-
fragen oder Kurzpräsentationen 
(15 Min.) 

_ 

1.2 

Führen und Leiten in sozialen 
Organisationen  

(Themen wie z. B. Fachkräfte 
– Klienten – Angehörige: zur

Beziehungsgestaltung in der
Rehabilitation)

SE 

2 SWS 

4 LP 

Workload: 
100h 

Teilnahme UND 
Literaturexzerpte anfertigen 

_ 

MAP in einem der beiden 

Seminare 

Benotete Modulabschlussprüfung 2 LP 

Workload: 

50h 

Hausarbeit (ca. 10 Seiten) oder 

multimediale Prüfung mit Aus-
arbeitung  (ca. 30 Min.) oder 
Klausur (120 Min.) oder münd-
liche Prüfung (30 Min.) oder 
Portfolio (ca. 15 Seiten) 

Note ist in AGNES einsichtig 

Datum/Unterschrift des/der Studierenden: ___________________________ 

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

Voraussetzung zur Erteilung 
der LP

Bestätigung der 
Arbeitsleistung



MASTERSTUDIENGANG 
„REHABILITATIONSPÄDAGOGIK“ PO 2014 
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT NR. 82/2014 VOM 12.09.2014 

HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERLIN 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für 

Rehabilitationswissenschaften 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Immatrikulationsnr.:_______________ 

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

PFLICHTBEREICH 

Kernmodul 2: Disability, Diversity und Gender Moduldauer: 1 Semester 

Obligatorische 
Veranstaltung 

LV-Nr., LV-Typ 
Bezeichnung der Lehrveranstaltung 

Sem. 
WS o. SS 

SWS 
u. LP 

Bewertung 

2.1 
Disability – Gender – 

Diversity – Theoretische 
Grundlagen einer gender- 

und kultursensiblen Rehabili-

tationspädagogik 

SE 
2 SWS 

4 LP 

Workload: 
100h 

Teilnahme UND Kurzpräsentation 
(15 Min.) oder Diskussion der ein-
schlägigen Literatur (ca. 4.000 Zei-
chen mit Leerzeichen) 

_ 

2.2 

Disability – Gender – 
Diversity als 

Forschungsperspektiven für 
pädagogische Konzepte 

SE 

2 SWS 

4 LP 

Workload: 
100h 

Teilnahme UND Fallanalyse (ca. 
4.000 Zeichen mit Leerzeichen) oder 
Mitarbeit bei Projekten mit einschlä-
gigen Forschungsaspekten 

_ 

MAP in einem der beiden 
Seminare  

Benotete Modulabschlussprüfung 2 LP 

Workload: 

50h 

Hausarbeit (ca. 10 Seiten) oder 
multimediale Prüfung mit Ausarbei-
tung  (ca. 30 Min.) oder Klausur 
(120 Min.) oder mündliche Prüfung 
(30 Min.) oder Portfolio (ca. 15 
Seiten) 

Note ist in AGNES einsichtig 

Datum/Unterschrift des/der Studierenden: ___________________________ 

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Voraussetzung zur Erteilung der LP Bestätigung der 
Arbeitsleistung



MASTERSTUDIENGANG 
„REHABILITATIONSPÄDAGOGIK“ PO 2014 
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT NR. 82/2014 VOM 12.09.2014 

HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERLIN 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für 

Rehabilitationswissenschaften 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Immatrikulationsnr.:_______________ 

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

PFLICHTBEREICH 

Modul 3: Diagnostik und Fallarbeit Moduldauer: 1 Semester 

Obligatorische 
Veranstaltung 

LV-Nr., LV-Typ 
Bezeichnung der Lehrveranstaltung 

Sem. 
WS o. SS 

SWS 
u. LP 

Bewertung 

3.1 
Ausgewählte diagnostische 

Methoden und Probleme der 
Gutachtenerstellung 

SE 
2 SWS 

4 LP 

Workload: 
100h 

Teilnahme UND Kurzpräsentation 
(15 Min.) oder Diskussion der 
einschlägigen Literatur (ca. 4.000 
Zeichen mit Leerzeichen) 

_ 

3.2 

Pädagogische Kasuistik zu 
speziellen rehabilitationspä-

dagogischen Fragestellungen 

SE 

2 SWS 

4 LP 

Workload: 
100h 

Teilnahme UND Durchführung 
einer einzelfallbezogenen 
Diagnostik 

_ 

MAP in einem der beiden 
Seminare 

Benotete Modulabschlussprüfung 2 LP 

Workload: 

50h 

Rehabilitationspädagogisches 
Gutachten (ca. 10 Seiten) 

Note ist in AGNES einsichtig 

Datum/Unterschrift des/der Studierenden: ___________________________ 

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Voraussetzung zur Erteilung der 
LP

Bestätigung der 
Arbeitsleistung



MASTERSTUDIENGANG 
„REHABILITATIONSPÄDAGOGIK“ PO 2014 
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT NR. 82/2014 VOM 12.09.2014 

HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERLIN 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für 

Rehabilitationswissenschaften 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Immatrikulationsnr.:_______________ 

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

PFLICHTBEREICH 

Kernmodul 4: Forschungsmethoden  Moduldauer: 2 Semester 

Obligatorische 
Veranstaltung 

LV-Nr., LV-Typ 
Bezeichnung der Lehrveranstaltung 

Sem. 
WS o. SS 

SWS 
u. LP 

Bewertung 

4.1 
Vertiefte Anwendung qualita-

tiver oder quantitativer For-
schungsmethoden (z. B. Eva-

luation, soziale Netzwerke, 

biografische Verläufe und 
Krankheitskarrieren, Einstel-

lungen) 

SE 
2 SWS 

4 LP 

Workload: 
100h 

Teilnahme am Seminar UND 
Teilnahme am Kurzprojekt   

_ 

4.2 

Forschungsprojekt zur Vertei-
fung qualitativer und/oder 

quantitativer Verfahren 

SPJ 

2 SWS 

8 LP 

Workload: 
200h 

Teilnahme UND Planung und Durch-
führung eines Projekts (in der Regel 
in Arbeitsgruppe) 

_ 

MAP im SE 4.2 Benotete Modulabschlussprüfung 3 LP 

Workload: 
75h 

Projektbericht zum SPJ (ca. 20 – 25 
Seiten); bei entsprechendem Um-
fang auch als Gruppenarbeit möglich 

Note ist in AGNES einsichtig 

Datum/Unterschrift des/der Studierenden: ___________________________ 

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Voraussetzung zur Erteilung der LP Bestätigung der 
Arbeitsleistung



MASTERSTUDIENGANG 
„REHABILITATIONSPÄDAGOGIK“ PO 2014 
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT NR. 82/2014 VOM 12.09.2014 

HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERLIN 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für 

Rehabilitationswissenschaften 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Immatrikulationsnr.:_______________ 

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

FACHLICHER WAHLPFLICHTBEREICH 

MODUL 5: Aspekte sozialer Teilhabe (Inklusion) von Menschen mit Behinderungen und/oder chronischen Krankheiten Moduldauer: 2 Semester 

Obligatorische Veranstaltung LV-Nr., LV-Typ 
Bezeichnung der Lehrveranstaltung 

Sem. 
WS o. SS 

SWS 
u. LP 

Bewertung 

5.1  
Bewältigung kritischer 

Lebensereignisse, zur Rolle von 

Familie und Angehörigen bei der 
Krankheitsbewältigung und 

Identitätsarbeit, Salutogenese und 
Resilienz; berufliche Teilhabe 

SE 
2 SWS 

4 LP 

Workload: 
100h 

Teilnahme UND Literaturexzerpt 
(ca. 4.000 Zeichen mit Leerzei-
chen) oder Kurzpräsentation (ca. 
15 Min.) 

_ 

5.2  

Betriebsabläufe und die betriebliche 
Stellung behinderter und chronisch 

kranker Menschen: Betriebliche 

Gesundheitsförderung, Prävention, 
Eingliederungsmanagement; Unter-

stützte Beschäftigung und Arbeits-
assistenz 

SE 

2 SWS 

4 LP 

Workload: 
100h 

Teilnahme UND Literaturexzerpt 
(ca. 4.000 Zeichen mit Leerzei-
chen) oder Kurzpräsentation (ca. 
15 Min.) 

_ 

MAP in einem der beiden Seminare 

Benotete* Modulabschlussprüfung 

*Im fachlichen Wahlpflichtbereich sind Module 
im Umfang von insgesamt 30 LP zu absolvieren. 
Bei der Anmeldung zur Prüfung wählt die oder 
der Studierende ein Modul, dessen Prüfung nicht 
benotet wird. 

2 LP 

Workload: 

50h 

Hausarbeit (ca. 10 Seiten) oder 
multimediale Prüfung mit Ausar-
beitung  (ca. 30 Min.) oder Klau-
sur (120 Min.) oder mündliche 
Prüfung (30 Min.) oder Portfolio 
(ca. 15 Seiten) 

Note ist in AGNES einsichtig 

Datum/Unterschrift des/der Studierenden: ___________________________ 

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Voraussetzung zur Erteilung 
der LP

Bestätigung der 
Arbeitsleistung



MASTERSTUDIENGANG 
„REHABILITATIONSPÄDAGOGIK“ PO 2014 
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT NR. 82/2014 VOM 12.09.2014 

HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERLIN 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für 

Rehabilitationswissenschaften 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Immatrikulationsnr.:_______________ 

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

FACHLICHER WAHLPFLICHTBEREICH 

MODUL 6: Schwere und/oder mehrfache Behinderung  Moduldauer: 2 Semester 

Obligatorische 
Veranstaltung 

LV-Nr., LV-Typ 
Bezeichnung der Lehrveranstaltung 

Sem. 
WS o. SS 

SWS 
u. LP 

Bewertung 

6.1  

Theoretische Grundlagen der Päda-
gogik und Rehabilitation bei Men-

schen mit schwerer und mehrfa-
cher Behinderung 

SE 

2 SWS 

4 LP 

Workload: 

100h 

Teilnahme UND Kurzpräsentati-
onen zu einzelnen Forschungs-
fragen (ca. 15 Min.) 

_ 

6.2  

Spezifische Konzepte und Metho-

den der Bildung, Förderung, The-
rapie, Pflege und Diagnostik bei 

Menschen mit schwerer und mehr-
facher Behinderung  

SE 

2 SWS 

4 LP 

Workload: 

100h 

Teilnahme UND 
Kurzpräsentationen zu modell-
haften Projekten oder exempla-
rischer Literatur (ca. 15 Min.) 

_ 

MAP in einem der beiden Seminare 
Benotete* Modulabschlussprüfung 

*Im fachlichen Wahlpflichtbereich sind Module 
im Umfang von insgesamt 30 LP zu absolvieren. 
Bei der Anmeldung zur Prüfung wählt die oder 
der Studierende ein Modul, dessen Prüfung nicht 
benotet wird. 

2 LP 

Workload: 
50 h 

Hausarbeit (ca. 10 Seiten) oder 
multimediale Prüfung mit Ausar-
beitung  (ca. 30 Min.) oder Klau-
sur (120 Min.) oder mündliche 
Prüfung (30 Min.) oder Portfolio 
(ca. 15 Seiten) 

Note ist in AGNES einsichtig 

Datum/Unterschrift des/der Studierenden: ___________________________ 

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Voraussetzung zur Erteilung 
der LP

Bestätigung der 
Arbeitsleistung



MASTERSTUDIENGANG 
„REHABILITATIONSPÄDAGOGIK“ PO 2014 
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT NR. 82/2014 VOM 12.09.2014 

HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERLIN 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für 

Rehabilitationswissenschaften 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Immatrikulationsnr.:_______________ 

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

FACHLICHER WAHLPFLICHTBEREICH 

MODUL 7: Unterstützte Kommunikation Moduldauer: 2 Semester 

Obligatorische Veranstaltung LV-Nr., LV-Typ 
Bezeichnung der Lehrveranstaltung 

Sem. 
WS o. SS 

SWS 
u. LP 

Bewertung 

7.1 
Theorien und Konzepte der Diag-

nostik und Förderung im Bereich 
der Unterstützten Kommunikation 

SE 
2 SWS 

4 LP 

Workload: 

100h 

Teilnahme UND Kurzpräsentation 
(ca. 15 Min.) 

_ 

7.2  
Planung und Durchführung von 

Maßnahmen zur Unterstützten 
Kommunikation in verschiedenen 

Lebensphasen und Lebensberei-

chen 

SE 
2 SWS 

4 LP 

Workload: 

100h 

Teilnahme UND (anteilige) Pla-
nung und Reflexion eines 
Praxisprojekts 

_ 

MAP in einem der beiden Seminare 

Benotete* Modulabschlussprüfung 

*Im fachlichen Wahlpflichtbereich sind Module 
im Umfang von insgesamt 30 LP zu absolvieren. 
Bei der Anmeldung zur Prüfung wählt die oder 
der Studierende ein Modul, dessen Prüfung nicht 
benotet wird. 

2 LP 

Workload: 

50 h 

Hausarbeit (ca. 10 Seiten) oder 
multimediale Prüfung mit Ausar-
beitung  (ca. 30 Min.) oder Klausur 
(120 Min.) oder mündliche Prü-
fung (30 Min.) oder Portfolio (ca. 
15 Seiten) 

Note ist in AGNES einsichtig 

Datum/Unterschrift des/der Studierenden: ___________________________ 

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Voraussetzung zur Erteilung der 
LP

Bestätigung der 
Arbeitsleistung



MASTERSTUDIENGANG 
„REHABILITATIONSPÄDAGOGIK“ PO 2014 
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT NR. 82/2014 VOM 12.09.2014 

HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERLIN 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für 

Rehabilitationswissenschaften 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Immatrikulationsnr.:_______________ 

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

FACHLICHER WAHLPFLICHTBEREICH 

MODUL 8: Kommunikation und Sprache Moduldauer: 2 Semester 

Obligatorische Veranstaltung LV-Nr., LV-Typ 
Bezeichnung der Lehrveranstaltung 

Sem. 
WS o. SS 

SWS 
u. LP 

Bewertung 

8.1 
Kommunikation, Sprache und 

Spracherwerb unter den spezifischen 

besonderen Bedingungen von unter-
schiedlichen Beeinträchtigungen oder 

Behinderungen 

SE 
2 SWS 

4 LP 

Workload: 
100h 

Teilnahme UND Kurzpräsentation 
(ca. 15 Min.) oder Teilnahme an 
Kurzprojekt oder Literaturexzerpt 
(ca. 4.000 Zeichen mit Leerzei-
chen) oder Fallanalyse (ca. 
4.000 Zeichen mit Leerzeichen) 

_ 

8.2 

Vertiefte Auseinandersetzung mit 
Interventionsstrategien, wahlweise: 
 Sprachtherapie bei Kindern und

Jugendlichen
 Kommunikationsförderung bei hörge-

schädigten Menschen
 Kommunikationsförderung bei blinden

Menschen

SE 

2 SWS 

4 LP 

Workload: 

100h 

Teilnahme UND Kurzpräsentation 
(ca. 15 Min.) oder Teilnahme an 
Kurzprojekt oder Literaturexzerpt 
(ca. 4.000 Zeichen mit Leerzei-
chen) oder Fallanalyse (ca. 
4.000 Zeichen mit Leerzeichen) 

_ 

MAP in einem der beiden Seminare 
Benotete* Modulabschlussprüfung 

*Im fachlichen Wahlpflichtbereich sind Module im 
Umfang von insgesamt 30 LP zu absolvieren. Bei 
der Anmeldung zur Prüfung wählt die oder der 
Studierende ein Modul, dessen Prüfung nicht 
benotet wird. 

2 LP 

Workload: 

50 h 

Hausarbeit (ca. 10 Seiten) oder 
multimediale Prüfung mit Ausar-
beitung  (ca. 30 Min.) oder Klau-
sur (120 Min.) oder mündliche 
Prüfung (30 Min.) oder Portfolio 
(ca. 15 Seiten) 

Note ist in AGNES einsichtig 

Datum/Unterschrift des/der Studierenden: ___________________________ 

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Voraussetzung zur Erteilung 
der LP

Bestätigung der 
Arbeitsleistung



MASTERSTUDIENGANG 
„REHABILITATIONSPÄDAGOGIK“ PO 2014 
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT NR. 82/2014 VOM 12.09.2014 

HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERLIN 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für 

Rehabilitationswissenschaften 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Immatrikulationsnr.:_______________ 

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

FACHLICHER WAHLPFLICHTBEREICH 

MODUL 9: Verhaltensstörungen und seelische Erkrankungen  Moduldauer: 2 Semester 

Obligatorische Veranstaltung LV-Nr., LV-Typ 
Bezeichnung der Lehrveranstaltung 

Sem. 
WS o. SS 

SWS 
u. LP 

Bewertung 

9.1 
Erscheinungsformen seelischer 

Erkrankungen sowie ausgewählter 
Verhaltensstörungen 

SE 
2 SWS 

4 LP 

Workload: 
 100h 

Teilnahme UND Literaturex-
zerpt (ca. 4.000 Zeichen mit 
Leerzeichen) oder Kurzprä-
sentation (ca. 15 Min.)  

_ 

9.2  
Ausgewählte therapeutische Be-

handlungsmethoden und Ansätze 

der pädagogischen Förderung 

SE 
2 SWS 

4 LP 

Workload: 
100h 

Teilnahme UND Literaturex-
zerpt (ca. 4.000 Zeichen mit 
Leerzeichen) oder Kurzprä-
sentation (ca. 15 Min.) 

_ 

MAP in einem der beiden Seminare 

Benotete* Modulabschlussprüfung 

*Im fachlichen Wahlpflichtbereich sind Module im 
Umfang von insgesamt 30 LP zu absolvieren. Bei 
der Anmeldung zur Prüfung wählt die oder der 
Studierende ein Modul, dessen Prüfung nicht 
benotet wird. 

2 LP 

Workload: 

50h 

Hausarbeit (ca. 10 Seiten) oder 
multimediale Prüfung mit Aus-
arbeitung  (ca. 30 Min.) oder 
Klausur (120 Min.) oder münd-
liche Prüfung (30 Min.) oder 
Portfolio (ca. 15 Seiten) 

Note ist in AGNES einsichtig 

Datum/Unterschrift des/der Studierenden: ___________________________ 

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Bestätigung aus 
AGNES beifügen

Voraussetzung zur Erteilung 
der LP

Bestätigung der 
Arbeitsleistung



MASTERSTUDIENGANG 
„REHABILITATIONSPÄDAGOGIK“ PO 2014 
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT NR. 82/2014 VOM 12.09.2014 

HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERLIN 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für 

Rehabilitationswissenschaften 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Immatrikulationsnr.:_______________ 

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

PFLICHTBEREICH 

MODUL 10: Masterabschluss Moduldauer: 1 Semester 

Obligatorische Veranstaltung LV-Nr., LV-Typ 
Bezeichnung der Lehrveranstaltung 

Sem. 
WS o. SS 

SWS 
u. LP 

Bewertung 

10.1  
Wissenschaftliche Begleitung der 

Masterarbeit und Diskussion des 

aktuellen Forschungsstands in der 
Rehabilitationspädagogik 

CO 
2 SWS 

2 LP 

Workload: 
50h 

Teilnahme _ 

MAP: Masterarbeit 23 LP 

Workload: 
575h 

Masterarbeit (ca. 80 Seiten 
bzw. 160.000 Zeichen mit 

Leerzeichen) 

Note wird vom Prüfungsamt 
schriftlich mitgeteilt. 

Datum/Unterschrift des/der Studierenden: ___________________________ 

Teilnehmende:r bitte 
selbst unterschreiben

Voraussetzung zur Erteilung 
der LP

Bestätigung der 
Arbeitsleistung
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